
 
 
 

 
 
 

Allez les boules !!!      Spielordnung       Allez les boules !!! 
 
 
Das Benutzen der Boulebahn ist für aktive und Fördermitglieder, ebenso für 
Mitglieder im Schnupperjahr des TC Blau-Weiß Horchheim im jeweiligen 
Jahresbeitrag enthalten.  
 
Ein 6er Set Boulekugeln liegt im Clubhaus (Vorraum zu den Umkleiden) bereit; 
eigene Kugeln können selbstverständlich mitgebracht werden. 
 
Gespielt werden kann im Gegensatz zur Tennisspielordnung ganzjährig, natürlich je 
nach Witterungslage und entsprechender Boulebahnbeschaffenheit.  
 
Die Spielbahn bedarf natürlich auch einer Platzpflege:  
“Einschlaglöcher” müssen ausgeglichen, die Bahn muss “abgezogen” und bei 
Trockenheit auch gewässert werden. 
Dafür stehen Grobzahnschaber im Leergut-Keller (Heizungsraum) und Wasser- 
schlauch am Wasserhahn auf der unteren Terrasse bereit. 
Liebe Boulebahnbenutzer, beherzigt bitte diese “Pflegehinweise”. Nur so kann das 
Terrain in guter Qualität lange erhalten bleiben. 
 
Natürlich sind auch Nichtclubmitglieder, die das Boulespiel kennen lernen wollen 
oder gar beherrschen, als Gäste auf der Anlage herzlich willkommen.  
Hierfür gelten folgende kleine Regelungen: 
� Gäste haben nur in Begleitung eines Clubmitgliedes Zugang zur Boulebahn 
� Es ist eine Gastspielergebühr in Höhe von 2,00 Euro zu entrichten: 

Der Betrag ist in bar entweder bei dem begleitenden Clubmitglied zu entrichten 
oder in einem Umschlag (Vorraum zu den Umkleiden) in den Briefkasten 
(Vorraum zu den Umkleiden) einzuwerfen - bitte vorher die Angaben auf dem 
Briefumschlag ausfüllen 
Das begleitende Clubmitglied ist für die ordnungsmäßige Entrichtung der 
Gastspielgebühr verantwortlich. 

� Wer 5 mal in einem Zeitfenster von 2 Monaten die Boulebahn nutzt, strebt eine 
Mitgliedschaft – zumindest als förderndes Mitglied - in unserem Club an. 

 
 
Während der Tennissaison steht Heike Struth, 2. Vorsitzende des Clubs, an jedem 
Donnerstag von 16 bis 17 Uhr allen Boule-Interessierten auf der Clubanlage zur 
Verfügung. 
 
 
Der Vorstand 
 
 
 
 
 
 
Koblenz, 11.04.2011 


